
  

Tief bewegt trauert der Markt Bad Endorf um seinen 

 

                                         Ehrenbürger  

                           Herrn Anton Müller  
 

            Träger des Bundesverdienstkreuzes am Bande 
  des Verdienstordens der Bundesrepublik Deutschland 

                     Träger der Bürgermedaille des Marktes Bad Endorf 
 

 

 

Im Jahre 1966, zunächst als Mitglied des Gemeinderates gewählt, begann Toni Müller sein 

engagiertes Wirken innerhalb der politischen, wirtschaftlichen und gesellschaftlichen 

Strukturen unseres Ortes.  1969 wurde er zum 2. Bürgermeister gewählt. Immer wieder 

leistete Toni Müller Pionierarbeit, um dem Ort vielfältige Entwicklungsmöglichkeiten zu 

eröffnen. Er verlangte dabei den beteiligten Personen, Unternehmen und Verbänden 

durchaus einiges ab und gewann dennoch sehr zahlreiche treue Mitstreiter, nicht zuletzt 

durch sein von Grund auf interessiertes, pragmatisches und verbindliches Wesen. Die 

Pionierzeit um die Nutzung der stärksten europäischen Jod-Thermalquelle – der heutigen 

Chiemgau Thermen – steht geradezu exemplarisch dafür.  

 

Toni Müller schied 1981 aus dem Amt des 2. Bürgermeisters und Gemeinderates aus und 

übernahm die Geschäftsführung der neu gegründeten Simssee Klinik. Nunmehr lenkte er mit 

professioneller Leidenschaft die Geschicke der aufstrebenden Unternehmen – als 

Geschäftsführer der Simssee Klinik bis 1998 und als Vorstand der Jod-Thermalbad AG – 

jetzt Chiemgau Thermen - bis 2001. Bis zuletzt war er als Ehrenvorsitzender des 

Aufsichtsrates mit der Gesundheitswelt Chiemgau AG verbunden.  

 
Der Markt Bad Endorf nimmt in Dankbarkeit von einer herausragenden Persönlichkeit 

Abschied und bewahrt ihm stets ein ehrendes Andenken.  

Unsere aufrichtige Anteilnahme gilt seiner Frau Paula und seiner Familie.  

Im Namen des Marktes Bad Endorf 

 

Doris Laban 

Erste Bürgermeisterin 

 

 
Der Trauergottesdienst mit anschließender Beisetzung findet am Freitag, den 
27. Oktober 2017 um 14 Uhr in der Pfarrkirche St. Jakob in Bad Endorf statt. 


